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Nadja Jöhnk: Ich wünsche mir eine 
Kirche, die offen ist für Veränderun-
gen. Das griechische Wort „Kirche“ 
bedeutet so viel wie „herausrufen“. 
Die ersten Christinnen und Christen 
waren „Herausgerufene“.  Sie haben 
sich nicht mehr versteckt in ihren 
Häusern – davon erzählt die Pfings-
terfahrung. Christenmenschen sind 
herausgerufen aus den Denkmustern 
dieser Welt. „Prüft aber alles und das 
Gute behaltet“ schreibt Paulus (1. 
Thess 5,21) und lädt damit zu einer 
Antwort ein: Was ist jetzt richtig zu 
tun? Mit seinem Liebesgebot beglei-
tet uns Gott auf diesem Weg. ¶   

Jörg Jackisch: Ich wünsche mir eine 
Kirche, die mutig und beherzt Men-
schen zusammenbringt, das Gute 
daran teilt und sich nicht im Wenn 
und Aber zerdiskutiert – eine Kirche, 
die Neues wagt durch Begegnungen, 
Inspiration, Spiritualität, Musik mit 
Ohrwurmcharakter – eine Kirche, 
die Ideen unserer Kinder und Ju-
gendlichen noch stärker einbindet in 
Gottesdienste und die „die anderen“ 
nicht vergisst. Ich wünsche mir eine 
einladende Kirche, die nicht zuerst 
Bedenken trägt, sondern mit dem 
Herzen der Menschen sieht: „Gott al-
lein kennt das Herz aller Menschen-
kinder.“ (1 Kön 8,39). ¶

Ich
 wünsche mir eine Kirche, die...

Worauf es ankommt, 
wenn wir gemeinsam Kirche bauen.



Lars Wüstefeld: Ich wünsche mir 
eine Kirche, die mutig ist, neue Din-
ge zu wagen. Mit der Zeit zu gehen. 
Altes hinter sich zu lassen.
Und ich wünsche mir für die Men-
schen in der Kirche, dass wir uns mit 
unserem Glauben und unserer Bot-
schaft nicht verstecken, sondern sie 
selbstbewusst nach außen tragen.
Durch ganz neue Formen. Durch Alt-
bewährtes. Durch unsere Tradition. ¶ Bettina Sender: Ich wünsche mir 

eine Kirche, die zuversichtlich und 
fröhlich die Menschen zusammen-
ruft, damit sie sich von Gottes Wort 
stärken lassen, die Gemeinschaft, 
die er schenkt, genießen und aus der 
Kraft seines Geistes ihr Leben und 
unsere Welt gestalten. Ich wünsche 
mir, dass die Kirche als ein Ort und 
eine Gemeinschaft erlebt wird, die 
den Menschen vermittelt, dass wir 
uns nicht selber Sinn und Ansehen 
verschaffen müssen, sondern von 
Gott angesehen werden und er der 
Grund unseres Lebens ist und er uns 
im Leben und im Tod trägt. ¶

Hanno Jöhnk: Ich wünsche mir eine 
Kirche, die den Mund auftut für die 
Stummen und für die Sache aller, die 
verlassen sind (Sprüche 31,9). Eine 
Kirche, die zu hören ist mit ihrer 
Stimme, wenn sie zum Frieden ruft. 
Die mahnt, wenn Menschenrechte 

und Menschenpflichten vernachläs-
sigt werden. Die aus den Fehlern der 
Vergangenheit lernt und der Opfer 
gedenkt. Die Gottes Schöpfung be-
wahren hilft. Die immer wieder ein-
lädt zur Umkehr. Die immer wieder 
fröhlich erinnert an die große Frei-
heit, die Gott uns geschenkt hat, da-
mit wir sie in Verantwortung leben 
– Gott zur Ehre und allen Menschen 
zum Besten. ¶
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Hallo! Mein Name ist Lea Callsen. Ich 
bin 14 Jahre alt und wohne mit  Mama, 
Papa, Oma und meinem Bruder Max in 
Vogelsangwiese. Ich werde dieses Jahr 
hier in Toestrup konfirmiert und  freue 
mich schon sehr darauf. Der Konfirma-
tionsunterricht macht immer sehr viel 
Spaß. Wir lachen viel und haben tolle 
Ausflüge gemacht.  In meiner Freizeit 
schwimme ich bei der DLRG Gelting-
Golsmaas-Hasselberg und habe vor, 
wenn ich alt genug bin,  an der Wache 
in Hasselberg ehrenamtlicher Wach-
gänger zu werden. Ich gehe auch auf 
Lehrgänge, da ich in der Schwimmaus-
bildung tätig bin.  Außerdem mag ich 
sehr gerne zeichnen und Geschichten 
schreiben. Ich lesse gerne und viel. Ich 
spiele viel mit meinem Bruder Lego 
undbin viel mit ihm draußen. Ich liebe 
Dänemark und die Nordsee. Mein Mot-
to ist: Wellen im Ohr, Wind im Gesicht, 
Meer im Blick und ich bin glücklich.

Konfirmation 2020
Nachdem wir die Konfirmation im 
Mai absagen mussten und uns nur mit 
Abstand an der Kirche treffen konnten, 
geht es jetzt doch los:
Am 5. September werden die diesjäh-
rigen Konfirrmanden um 14.00Uhr ih-
ren Konfirmationsgottesdienst feiern. 
Darauf freuen wir uns sehr!
In den letzten Wochen sind wir wieder 
zusammengekommen und haben mit-
einander gedacht und gelacht.
Am 9. August wollen sich die Konfis 
mit der Gestaltung des Gottesdienstes 
um 9.30 Uhr der Gemeinde vorstellen. 
Wir hoffen auf gutes Wetter (dann 
findet der Gottesdienst draußen statt) 
und rege Beteiligung der Gemeinde!

Und das sind sie:
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Name: Meriann Braho   Alter: 14 Jahre 
Ich habe zwei Geschwister
Ich soll 2020 konfirmiert werden
Die letzten 4 Jahre mit der Konfi 
Gruppe waren sooo schön und sehr 
lustig. Am allerersten Tag haben wir 
gekocht. Wir haben einen Ordner und 
eine Tasche bemalt. Aber das letzte 
Jahr fand ich am besten. Da haben wir 
2 Neue in unsere Gruppe bekommen 
(Ida und Lena). Lustig war auch jedes 
Jahr, als wir z.B. den Martin Luther 
Gottesdienst mitgestalten durften. Die 
Konfifahrt nach Flensburg war mit das 
Beste. Nicht nur wegen der ganzen 
tollen Ausflüge, sondern das hat uns 
alle irgendwie noch mehr zusammen 
gebracht. Die Konfi Gruppe ist so etwas 
wie eine Familie für mich geworden.

Hallo ich bin Lena Simeth und bin 14 
Jahre alt. Ich lebe in Rabenkirchen 
mit meinen Eltern und einem älteren 
Bruder.

Meine Hobbys sind Tanzen und mit 
Freunden treffen .Meine Konfizeit ist 
super toll und lustig. 

Mein Name ist Simon Hörcher
Ich bin 14 Jahre alt, wohne in Spann-
brück auf dem Bauernhof und gehe auf 
die Klaus Harms Schule in Kappeln in 
die achte Klasse.
Meine Hobbys sind Handball und 
Jugendfeuerwehr. Außerdem freue ich 
mich immer sehr auf Konfi und fand es 
schön, dass wir in den letzten Wochen 
trotz Corona weitermachen konnten.
Ich hoffe sehr, dass wir uns auch nach 
der Konfirmation weiter
treffen.
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Termine...Termine...Termine

Bibel im Gespräch
Am 1. Montag im Monat trifft sich ein 
Gesprächskreis immer um 20.00 h, der 
sich jeweils einen Abschnitt der Bibel 
vornimmt, um darüber ins Gespräch zu 
kommen. Herzlich willkommen!
Die nächsten Termine: Die Begegnung 
mit Jesus verändert Menschen 
Mo. 06.07: Lydia Apo.16
Mo. 03.08: Der Kerkermeister Apo.16
Jesus und seine Jünger
Mo. 07.09; Jesu Gespräch mit seinen 
Jüngern LK 24
Mo. 05.10: Lohn der Nachfolge LK 18
Mo. 02.11: Verleugnung/ Verrat LK 26
bm

Seniorenkreis
Nach der langen „Zwangspause“ wollen 
wir mit dem Seniorenkreis langsam 
wieder starten. Noch nicht wöchent-
lich, aber immer mal wieder. Wir 
beginnen mit „Mohltied“, dann ein 
Mittwochnachmittag mit Kaffee und 
Geschichten, im Juli wieder „Mohltied“ 
und im August 2 Nachmittage, 1x mit 
Bettina Sender und 1x Bingo. Bei schö-
nem Wetter finden die Treffen draußen 
statt, ansonsten im Gemeindehaus auf 
Abstand. Das Kirchenteam hilft bei 
der Durchführung, da der Ablauf in 
dieser Zeit besonders ist. Wir bitten 
um Anmeldung bei Bärbel Jensen, zu 
„Mohltied“ bei Silke Tramm- Dirks Tel. 
04637/ 1034 oder Britta Martensen 
Tel. 04642/5408. Wir freuen uns auf 
ein Miteinander und Austausch nach 
so langer Zeit – herzlich willkommen! 
Die Sommerpause im Juli entfällt die-
ses Jahr. Termine:
Nachmittags 15.00 Uhr: 08.07./ 05.08. 
/ 19.08.    bm

Seniorengeburtstagsfeier
Am Dienstag, den 15. September 2020 
laden wir wieder herzlich zur Senioren-
geburtstagsfeier um 15.00 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. Alle Senioren, die 75 
Jahre oder älter sind und in den Mona-
ten März bis August ihren Geburtstag 
feiern konnten, sind mit Begleitung 
herzlich eingeladen. Wie immer wird 
es ein besonderes Gesprächsthema 
geben und leckeren Kuchen mit einer 
guten Tasse Kaffee. Anmeldungen bitte 
bei Inge Hansen, Tel. 04643/2632 oder 
Britta Martensen Tel. 04642/5408 bis 
zum 07.09.2020.  Auf Grund der be-
sonderen Zeit momentan teilen wir die 
Feier ,je nach Anmeldezahlen und den 
dann geltenden Regeln, evtl. auf zwei 
Nachmittage auf . Der zweite Termin 
ist Mittwoch, der 16. September 2020. 
Bitte bei der Anmeldung Bescheid 
sagen, wenn ein Termin nicht passen 
sollte. Wer keine Fahrgelegenheit hat, 
meldet sich bitte. Wir kümmern uns 
dann darum. Wir freuen uns auf Sie 
und hoffen auf viele Anmeldungen! bm

Pilgern
Am 8. August um 9.30 Uhr möchte ich 
gerne wieder einen kleinen Pilgerweg 
anbieten. Wie bisher treffen wir uns 
am Gemeindehaus und bilden Fahrge-
meinschaften, um zum Anfangspunkt 
des gemeinsamen Weges zu gelangen.
Festes Schuhwerk, Getränke und ein 
bißchen Fingerfood sind mitzubringen.
Der Weg wird ca. 10km lang sein.
Gerne darf man sich vorher anmelden
(04642/2976), aber es ist auch möglich 
spontan dazu zu kommen!
Ich freuen mich auf das gemeinsame 
„beten mit den Füßen“, wie man auch 
zum Pilgern sagt!
Bettina Sender
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Termine ... Termine ... Termine ... Termine ...  

Andachten im Garten
Wie in den vergangenen Jahren lädt 
das Frauenwerk des Kirchenkeises 
wieder ein zum Innehalten und Genie-
ßen in den unterschiedlichsten Gärten 
und zu verschiedenen Zeiten. Hier die 
Übersicht:
Donnerstag, 06.08.2020 09:00h
24376 Kappeln, Königsberger Str. 154
bei Maike Bake und Frauenwerksteam
Donnerstag, 13.08.2020 17:00h
24944 Flensburg, Friedheim 64
bei Adelheid Moehle von Hoffmanns-
waldauFrauenwerksteam/Ursel Si-
mon/Jutta Hinrichsen
Donnerstag, 20.08.2020 17:00h
24999 Wees, Spielplatz Marrensmoor
Kirchengemeinde Munkbrarup
Donnerstag, 27.08.2020 17:00h
24799 Meggersdorf, An der Barg 1
bei Ute Gosch und Team
Donnerstag, 03.09.2020 17:00h
24977 Bönstrup, Alte Dorfstr.22
bei Angelika Loth-Dietrich und Team
Donnerstag, 10.09.2020 17:00h
24837 Schleswig, Klosterhofer Str. 29
Apfelandacht bei Frauke Pfeifer
Donnerstag, 24.09.2020 17:00h
24837 Schleswig, Johanniskloster 4
im Garten des Bibelzentrums
mit Julia Hennigsen
Donnerstag, 08.10.2020 16:00h
24972 Steinbergkirche, Groß Quern 30
im Pastoratsgarten neben dem Ge-
meindehaus
mit Kerstin Buschardt und Elfe Hansen
Donnerstag, 15.10.2020 07:45h
Abschlussandacht zum Sonnenaufgang
24872 Steinberg, Steinberghaff 22
Strandzugang beim Strandhotel
mit Frauenwerksteam

Kinderkirche
Liebe Kinder! Auf Grund der momen-
tan „besonderen Zeit“ (Corona) muss 
die Kinderkirche leider noch ausfallen. 
Im Juli sind Sommerferien und wie 
es danach weitergeht, entscheiden wir 
nach den Ferien. Wir wünschen euch 
einen schönen Sommer mit euren 
Familien und hoffen, uns trotzdem 
vielleicht mal in Toestrup zu treffen 
und freuen uns auf euch zur nächsten 
Kinderkirche. Euer Kinderkirchenteam 
(Bettina Sender, Elke Brehmer, Silke 
Tramm-Dirks)

„Mohltied Toestrup“
Die nächsten Termine für Mohltied, 
Essen in Gemeinschaft, im Gemein-
dehaus in Toestrup, sind Sonntag, 
21.Juni 2020 und Sonntag, 26. Juli 
2020 nach dem Gottesdienst. Da wir 
die entsprechenden Mengen einkaufen 
und kochen müssen, bitten wir aus 
planerischen Gründen um verbindliche 
Anmeldung zu diesem Essen. Es wird 
um eine Kostenbeteiligung i. H. v. 5,- € 
gebeten, da „Mohltied Toestrup“ sich 
selber tragen soll, ohne auf Zuschüsse 
von der Kirchengemeinde angewiesen 
zu sein. Geplant ist ein Mittagessen 
mit Nachspeise im Gemeindehaus, zu 
dem Sie sich bitte bei Britta Martensen  
04642/5408 oder Silke Tramm-Dirks 
04637/1034 bis zum 18.06. bzw. 22.07. 
anmelden. Wir freuen uns auf ein 
leckeres Mittagessen in netter Gemein-
schaft und hoffen auf gute Beteiligung 
von Ihnen. std



PFARRBEZIRKE IN OSTANGELN

Neue Pfarrbezirke
Seit Herbst letzten Jahres ist klar, 
dass die Kirchenregion Ostangeln 
absehbar mit nur noch 4,25 
Pfarrstellen klar kommen muss. Die 
Kirchengemeinden haben seitdem 
beraten, wie die Arbeit der Pastorinnen 
und Pastoren zukünftig aufgeteilt 
werden kann.
Die Kirchengemeinden Arnis-
Rabenkirchen, Ellenberg, Gundelsby-
Maasholm, Kappeln und Toestrup 
haben daraufhin beschlossen, ihre 
Pfarrstellen zukünftig miteinander zu 
teilen und in einem „Pfarrsprengel“ 
zusammen zu legen.
In diesem „Pfarrsprengel Ostangeln“ 
werden künftig Nadja Jöhnk (100 
%), Lars Wüstefeld (100 %), Bettina 
Sender (50 %) und Hanno Jöhnk 
(75 %) als Pastorinnen und Pastoren 
gemeinsam tätig sein.
Die Kirchengemeinden haben zudem 
beschlossen, dass es Pfarrbezirke mit 
klaren lokalen Zuständigkeiten geben 
soll, damit jeder und jede weiß, an 
wen er oder sie sich im Bedarfsfall 
zuerst wenden kann. 

Die Einteilung in Pfarrbezirke war 
nicht leicht. Es musste zum einen 
der unterschiedliche Stellenumfang 
der Pastorinnen und Pastoren 
berücksichtigt werden. Zum 
anderen sollten die Pfarrbezirke 
nachvollziehbar zusammenhängende 
Gebiete umfassen.
Die Kirchengemeinde Kappeln 
ist so groß, dass sie bereits in der 
Vergangenheit nicht durch eine Person 
betreut werden konnte. Es werden 
daher künftig alle vier Pastorinnen 
und Pastoren dort aktiv werden. 
Kappeln wird somit zum pastoralen 
Treffpunkt von Ostangeln - auch dank 
des gemeinsamen Kirchenbüros.
Nadja Jöhnk ist zuständig für 
Pfarrbezirk 1, Lars Wüstefeld für 
Bezirk 2, Bettina Sender für Bezirk 3 
und Hanno Jöhnk für Bezirk 4.
Die Pfarrbezirksgrenzen sollen nicht 
trennen. Sie schaffen nur verschiedene 
Räume in dem gemeinsamen Haus 
Ostangeln. Viele Arbeitsbereiche 
müssen zukünftig über Pfarrbezirks- 
und Gemeindegrenzen hinweg 
gedacht werden. So wachsen die 
Kirchengemeinden mehr und mehr 
zusammen. hjö



PFARRSPRENGEL OSTANGELN
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          = Freiluft Toestrup
09.30 Uhr

Arnis
11.00 Uhr

Rabenkirchen
11.00 Uhr

Kappeln
09.30 Uhr

Ellenberg
11.00 Uhr

Gundelsby
11.00 Uhr

Maasholm
11.00 Uhr

Gelting
09.30 Uhr

01.06.
Pfingstmontag 11 Uhr: Regionalgottesdienst in Toestrup, Bauernhof Martensen (Gulde 6)

07.06.
Trinitatis Sender Propst Jacobs Propst Jacobs Köppen

14.06.
1. So. n. Trinitatis Sender N. Jöhnk 17 Uhr in Kappeln:

Begrüßungsgottesdienst für Pastor Wüstefeld H. Jöhnk Linde

21.06.
2. So. n. Trinitatis N. Jöhnk N. Jöhnk

an der Kirche Sender Jackisch Gartengottesdienst
H. Jöhnk Linde

28.06.
3. So. n. Trinitatis Sender Open-Air am Strand

N. Jöhnk H. Jöhnk Wüstefeld H. Jöhnk Gottesd. im Pasto-
ratsgarten - Linde

05.07.
4. So. n. Trinitatis 18

.0
0

N. Jöhnk H. Jöhnk Linde Linde

12.07.
5. So. n. Trinitatis Gottesdienstteam N. Jöhnk N. Jöhnk Jackisch Wüstefeld Linde

19.07.
6. So. n. Trinitatis Sender Wüstefeld Wüstefeld Jackisch Linde

26.07.
7. So. n. Trinitatis Sender Sender Propst Jacobs Fürstenberg Fürstenberg

02.08.
8. So. n. Trinitatis 18

.0
0

Sender Sender
an der Kirche Wüstefeld Wüstefeld

09.08.
9. So. n. Trinitatis Sender N. Jöhnk

an der Kirche N. Jöhnk H. Jöhnk Fürstenberg Fürstenberg

16.08.
10. So. n. Trinitatis N. Jöhnk N. Jöhnk

an der Kirche Sender Wüstefeld Strandgottesdienst
H. Jöhnk Linde

23.08.
11. So. n. Trinitatis Gottesdienstteam Wüstefeld Konfirmation

N. & H. Jöhnk
Linde
Konfirmation

30.08.
12. So. n. Trinitatis Sender N. Jöhnk Propst Jacobs H. Jöhnk Sender

18
.0

0

Köppen

In Gundelsby und Maasholm finden die Gottesdienste nur draußen. Bei Unwetter fallen sie aus. In Toestrup könnten Gottesdienste bei gutem Wetter spontan draußen stattfinden.

Gottesdienste in Ostangeln - Herzlich willkommen!
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In Gundelsby und Maasholm finden die Gottesdienste nur draußen. Bei Unwetter fallen sie aus. In Toestrup könnten Gottesdienste bei gutem Wetter spontan draußen stattfinden.

Änderungen sind möglich.



Liebe Leserin, lieber Leser!
Mit Dienstbeginn habe ich mir auch 
einen Instagram-Account zugelegt. 
Das heißt – ich legte ihn schon im 
Predigerseminar an, habe ihn jedoch 
nicht gepflegt. Das hatte ich mir 
bewusst für die Zeit als „Jungpastor“ 
aufgespart. Mal gucken, was draus 
wird...
Warum ich Ihnen/Dir das erzäh-
le? Ich heiße dort »Angler_Pastor«. 
Es brauchte ein Pseudonym, denn 
Klarnamen sind langweilig. Und das 
Pseudonym, welches ich mir gewählt 
habe, spielt mit zwei Wirklichkeiten 
meiner Identität:
Zunächst das Offensichtliche: Ich bin 
(nun) Pastor in Angeln. Und Schwan-
sen, wenn man es genau nimmt, aber 
ich rechne die Kirchengemeinde 
Ellenberg einfach mal dazu und bitte 
um Verzeihung, sollte ich damit ge-
gen die Etikette verstoßen ☺
Die zweite Information, die sich hin-
ter »Angler_Pastor« verbirgt: Seit 
meiner frühen Kindheit angle ich 
gerne. Das hat mir damals mein Opa 
beigebracht und ich pflege dieses 
Hobby gerne.
Außerdem bin ich leidenschaftlicher 
St. Pauli-Fan, seit nun 17 Saisons im 
Besitz einer Dauerkarte. Das war da-

mals, zu Hamburger Zeiten, natürlich 
einfacher als jetzt. Aber ich gebe das 
Stadion und St. Pauli nicht auf. 
Ansonsten bin ich schon seit ewig 
und drei Tagen im Bann der Musik. 
Und ich fahre gern und viel Motorrad 
– geht ja hier auch wunderbar.
Im theologischen Studium haben 
mich besonders die sogenannten ex-
egetischen Disziplinen – das Studi-
um der biblischen Schriften in Grie-
chisch und Hebräisch – begeistert. 
Genauso gerne habe ich mich mit 
Friedenstheologie beschäftigt. Und 
ich war auch damit beschäftigt, weil 
ich 4,5 Jahre an der Uni für die „Ar-
beitsstelle Theologie der Friedenskir-
chen“ tätig war. Eine für mich nach-
haltig prägende Zeit.

PASTOR LARS WÜSTEFELD



Persönlich bewegt mich immer wie-
der (mal mehr/mal weniger) die Frage 
danach, wie ich mein Leben mit Gott 
gut in Einklang bringen kann. Ich spü-
re da manchmal einen buchstäblichen 
Graben zwischen uns. Einen Graben, 
den ich überwinden muss und will. 
Zu glauben ist deshalb für mich eine 
Lebensaufgabe. Dabei trägt mich be-
sonders in Zeiten des Zweifelns und 
Zauderns Gottes Zusage, die er mir 
und uns allen verheißen hat: „Ich bin 
bei euch alle Tage bis an das Ende der 
Zeit“ (Mt 28,20).
Aha! Da ist also eine, die immer da 
ist. Mit mir, egal, was passiert. Ein 
Gott, die mich kannte, bevor ich 
überhaupt das Licht der Welt erblickt 
habe. Ein Gott, der mich so gemacht 
hat, wie ich bin. Ganz ehrlich: Für 
mich ist das der schönste Trost und 
es macht mir Mut!
Darum bin ich gerne Pastor, denn ich 
kann und will nicht aufhören davon zu 
erzählen, wie viel Kraft mich dieser 
Glaube an den dreieinigen Gott kostet 
– und wie viel Kraft er mir gibt.
So, *theologischer Werbeblock 
Ende*. Für mehr davon können Sie 
ja in den Gottesdienst kommen. Oder 
– wer es persönlicher mag – ich bin 
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auch Seelsorger. Sprich mich einfach 
an, schreib mir ne Mail oder rufen Sie 
im Pastorat durch! Meine Kontaktda-
ten sind in diesem Gemeindebrief zu 
finden.
Was gibt es sonst noch zu sagen? 
Verheiratet, ein Kind, zwei Hunde – 
allesamt glücklich, nun hier zu sein. 
Im Pfarrsprengel Ostangeln 
Ich freue mich auf die Begegnung 
mit Ihnen/Dir!

Lars Wüstefeld

Jörg Jackisch wird im Laufe des 
Sommers seine Stelle wechseln. Für 
ihn kommt Lars Wüstefeld als Pastor 
nach Ostangeln. Jörg Jackisch ist be-
reits seit dem 1. Juni 2020 mit 50% 
für das Fundraising am Schleswiger 
Dom beauftragt und wird im Laufe 
des Sommers mit weiteren 50% eine 
neue Tätigkeit aufnehmen. Bis zu 
seinem endgültigen Wechsel wird er 
noch unterstützend in der Kirchen-
gemeinde Ellenberg tätig sein. Seine 
Verabschiedung aus der Region wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. jja



DIAKON OKE FECHNER

Oke Fechner - 
ein Diakon für Ostangeln

In vielen Gemeinden Angelns lag die 
Verantwortung für die Kinder- und 
Jugendarbeit traditionell bei den Pas-
torinnen und Pastoren. So war es auch 
über viele Jahrzehnte in Kappeln. 
Dann begannen die Pfarrstellenkür-
zungen. Als sich abzeichnete, dass 
auch die Kappelner Pfarrstelle nicht 
wieder besetzt werden würde, stellte 
sich die Frage, wie es mit der Kin-
der- und Jugendarbeit weitergehen 
könnte. 
Glücklicherweise erklärte sich der 
Kirchenkreis bereit, im Pfarrspren-
gel Ostangeln eine für Angeln neue 
Struktur der Jugendarbeit zu testen. 
Künftig wird das Kirchenkreisju-
gendwerk die Kinder- und Jugend-
arbeit im Pfarrsprengel Ostangeln 
verantworten. Diakon Oke Fechner, 
der zum 1. Juli 2020 seine Arbeit 
aufnimmt, freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit den Kindern und den 
Jugendlichen. Und die Kirchenge-
meinden freuen sich auf ihn. hjö
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Ein herzliches Moin Moin!
Mein Name ist Oke Fechner und ich 
werde ab Juli meine Arbeit als Diakon 
für Kinder- und Jugendarbeit in 
Ostangeln antreten. Meine Arbeit wird 
die Konfirmanden, die Pfadfinder, das 
TEAM und FunTA umfassen, sowie 
den Aufbau neuer Projekte bzw. 
Vernetzungen beinhalten.
Ich selbst komme von der anderen 
Seite Schleswig-Holsteins, aus 
Dithmarschen, wo ich sehr aktiv im 
Bereich der Pfadfinderarbeit war und 
es bis heute noch sporadisch bin – ein 
sogenannter Event-Pfadfinder, der zu 
Lagern und Kirchentagen fährt, um 
dort logistische und organisatorische 
Verantwortung zu übernehmen.
Der Grund für diese Art meiner 
Mitarbeit war meine Ausbildung 
zum Diakon im evangelischen 
Johannesstift in Berlin, wo neben der 
Eingebundenheit vor Ort auch der 
Fahrtweg von 400 km die regelmäßige 
Mitarbeit schwierig machten.
Die letzten knapp 6 Jahre verbrachte 
ich damit Diakon zu werden. Auf 
dem Weg dahin bin ich staatlich 
anerkannter Erzieher geworden – für 
unseren Abschluss wird eine soziale 

Ausbildung bzw. Studiengang benötigt 
– und nebenbei auch ausgebildeter 
Erlebnispädagoge.
Doch mein Ziel war immer eine 
Rückkehr ans Meer und die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Dies kann 
ich hier im Pfarrsprengel Ostangeln 
verwirklichen und freue mich bereits 
sehr auf die Zusammenarbeit.
Ich hoffe wir können bald wieder 
in unseren gewohnten Gruppen 
arbeiten und Gemeinschaft erleben, 
beten, singen und diskutieren und 
ich Sie und Sie mich dann persönlich 
kennenlernen und in die gemeinsame 
Arbeit starten.
Bleiben Sie gesund und behütet.

Mit freundlichen Grüßen

Oke Fechner

Oke Fechner benötigt noch eine 
Wohnung in der Region (3 Zim-
mer, Küche, Bad, bis ca. 800 Euro). 
Wenn Sie etwas anbieten könnten, 
geben Sie gerne im Kirchenbüro 
Bescheid. hjö
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 Das Kirchenteam Toestrup informiert:

Frauenfrühstück
Zum Vormerken! Da das letzte Frau-
enfrühstück wegen „Corona“ leider 
ausfallen musste, starten wir optimis-
tisch einen neuen Versuch. Geplant ist 
das nächste Frühstück am Samstag, 
den 07. November 2020 um 9.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Toestrup. Alles 
Weitere im nächsten Gemeindebrief! 
(Britta Martensen)

Eingelegtes Rindfleisch
1 kg Tafelspitz, Rinderbraten / Rinder-
filet
Salz, Pfeffer, 2 Zwiebeln - putzen
1 Suppenbund - waschen, putzen
Reichlich Wasser mit den Gewürzen 
zum Kochen bringen, das Fleisch hi-
neinlegen, die Zwiebel und das Sup-
pengrün zugeben. Alles drei Stunden 
köcheln lassen. Danach das Fleisch aus 
der Brühe nehmen und abkühlen las-
sen. Kalt in dünne Scheiben schneiden.
Marinade: 1 Glas Mayonnaise, Fleisch-
brühe Alles miteinander verrühren, 
abschmecken. Senf, Salz, Pfeffer   (Nur 
so viel Brühe, dass die Soße dickflüssig 
ist.) 1 Glas Gurkenscheiben -  abtrop-
fen lassen
2 Zwiebeln - putzen, in dünne Ringe 
schneiden.
Das Fleisch mit den Gurkenscheiben, 
den Zwiebelringen und der Marinade 
in eine Schüssel schichten und mindes-
tens einen Tag im Kühlschrank durch-
ziehen lassen.
Dazu schmecken Bratkartoffeln und 
ein frischer, grüner Salat. Guten Appe-
tit!
(Das Rezept ist für ca. 4 Pers./ pro 
Person rechnet man ca. 250g Fleisch – 
ideal für Gäste vorzubereiten)
(Britta Martensen)

Näh- Aktion
Aus den gebatikten Stoffen, die wir 
2018 aus Mwika mitgebracht haben, 
sind etliche verschiedene Taschen in 
allen Größen genäht und größtenteils 
verkauft worden. Der Plan war, noch 
mehr Taschen und Beutel zu fertigen 
– dann kam Corona. Mit der Zeit war 
abzusehen, dass wir uns alle mit einem 
Mund-Nasenschutz ausstatten müs-
sen und es kam die Idee auf, ebensol-
che aus den afrikanischen Stoffen zu 
nähen. So haben wir uns in Toestrup 
mit einer kleinen Gruppe von Frauen 
getroffen und losgelegt. Das Gemein-
dehaus ist zum Glück ja recht groß und 
so war es möglich, auf Abstand zuzu-
schneiden, zu bügeln und zu nähen. Ca. 
150 Mund-Nasenschutze wurden ge-
fertigt und gegen eine Spende abgege-
ben. Aus beiden Aktionen sind 600,00 
Euro zusammengekommen, die wir der 
Frauengruppe in Mwika 
spenden können. Herzlichen Dank an 
alle, die so fleißig mit Hand angelegt 
haben, Utensilien gespendet haben 
und die Produkte erworben haben! 
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Himmelfahrt und 
Pfingsten
Endlich durften wir wieder 
Gottesdienst feiern! Am 
Himmelfahrtstag und am 
Pfingstsonntag bei strah-
lendem Sonnenschein vor 
dem Gemeindehaus und 
am Pfingstmontag ebenso 
auf dem Hof der Familie 
Martensen ind Gulde als 
Regionalgottesdienst. Etwas mehr als 
achtzig Menschen waren mit Schirm 
und Stuhl gekommen, um miteinander 
Pfingsten zu feiern. „Wer unter dem 
Schirm des Höchsten sitzt“ - dieser Be-
ginn des Psalmes 91 wurde in der Dia-
logpredigt von Dr. Friederike Hübner 
und Pastorin Bettina Sender bedacht 
und dann von der Gemeinde praktisch 
dargestellt, indem sich alle mit ihrem 
aufgespannten Schirm in vorbereitete 
Markierungen stellten und so einen 
Schirm im Profil bildeten. Gemein-
sam beschirmt zu sein und pfingstlich 
verbunden - das war eine aufbauende 
Botschaft. Genossen wurde dies auch 
beim gemeinsamen Gesang, der von 
den Bläsern der Region unter Leitung 
von Claudia Buttke-
reit begleitet wurde. 
Im Anschluss an den 
Gottesdienst durften 
sich die Gottesdienst-
besucher noch auf 
dem liebevoll vor-
bereiteten Hof und 
im wunderschönen 
Garten der Familie 
Martensen umsehen 
und informieren.

Das Chorjubiläum
Seit 10 Jahren gibt es den Frauenchor 
in der Gemeinde. Viele schöne Proben, 
Chorwochenenden und Gottesdienste, 
die vom Chor mitgestaltet wurden, lie-
gen hinter uns. Dank Claudia Buttke-
reit ist diese Chorarbeit möglich - und 
macht Freude!
Anders als geplant, konnte der Chor im 
Gottesdienst am 7. Juni nicht singen - 
Corona!
Aber mit Rhythmik und gesprochenen 
Worten hat die Schar der Frauen sich 
gemeldet. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gab es immerhin ein Glas 
Sekt auf Distanz und den Willen, im 
nächsten Jahr das Jubiläum „11“ so 
richtig zu feiern - mit Herzen, Mund 
und Händen!
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Amtshandlungen
beerdigt wurden:

Rudi Asmussen, Vogelsang

Margaretha Gregersen, Arrild

Friedrich Tüxen, Vogelsang

Goldene Hochzeit feierten:
Dierk und Renate Petersen, 
Stoltebüll

Was ist los mit unserer 
Partnerschaft zu den 
WAMAHU- Frauen?
Viele Menschen aus Toestrup erin-
nern Mama Mosha, die kleine, dicke, 
fröhliche Person oder Eva Mariki, die 
Leiterin, zurückhaltend, abwartend 
oder Eva Mori und Mama Lukas, die 
Lehrerin und all die anderen. Seit 2004 
haben sie uns dreimal besucht, die To-
estruperinnen wurden viermal herzlich 
von ihnen in Mwika empfangen.
Das ist nun schmerzlich erinnerte 
Vergangenheit. Vor einigen Jahren 
entzogen sich die WAMAHU- Frauen 
der Aufsicht und Einflussnahme ihres 
Kirchengemeinderates. Sie wollen als 
eigenständige Selbsthilfegruppe und 
aktive Diakoniegruppe handeln. Bis 
2015 unterstützte Toestrup WAMA-
HU und die Gemeinde Mwika. Dann 
allerdings bat Mwika Toestrup, sich für 
eine Seite zu entscheiden. Die Kirchen-
gemeinde Toestrup entschied sich für 
die Kirchengemeinde Mwika.
Und wer unterstützt WAMAHU und 
hält die 19 jährige Freundschaft?
Eine Gruppe im Frauenwerk Angeln! 
Seit 2019 wächst diese Gruppe unter 
der Leitung von Claudia Niklas-Reeps 
zu einer Freundesgruppe. Briefe gehen 
hin und her, man stellt sich einan-

der vor. Die Diakonische Fürsorge 
von WAMAHU für alte Menschen im 
Landkreis Kilimanjaro-Ost hat Un-
terstützung im Frauenwerk gefunden. 
Über weitere Projekte wird mit WA-
MAHU korrespondiert. Das Geld, das 
in Toestrup in letzter Zeit für WAMA-
HU gesammelt wurde, ist mit einem 
Zuschuss des Frauenwerkes auf dem 
Weg nach Tanzania.
Diese neue Gruppe hat sich einen Na-
men gegeben: 
SIMAMA, das heißt „Steh auf!“ 
So sagte Jesus zu einem todkranken 
Mädchen…..und es stand auf. Diese 
Worte lassen WAMAHU und die neue 
Angelner Gruppe sagen: Aufstehen zu 
Verantwortung, Einsatz und Weltver-
bundenheit. Und aufstehen, um die 
umwerfende Erfahrung der Freund-
schaft mit den afrikanischen Frauen zu 
erleben - SIMAMA! 
Der Toestruper Partnerschaftsaus-
schuss Kikundi wünscht SIMAMA offe-
ne Augen und Ohren, Mut und Freude. 
(Hedda Knuth)
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Terminkalender

	
Monatsspruch Juli: „ Der Engel des Herrn rührte Elia an und sprach: 
Steh auf und iss! Denn du hast einen weiten Weg vor dir. (1. Kön 19,7)
So.  05.07.         18.00h     musikalischer Abendgottesdienst
Mo. 06.07.	 20.00h	    Bibel im Gespräch 				    s.S. 6
29.06. – 17.07.		     Urlaub Pastorin Bettina Sender
Mi. 08.07.	 15.00h      Seniorennachmittag				   s.S. 6
So. 12.07.	 9.30h	     Gottesdienst		
So. 19.07.	 9.30h	     Gottesdienst	
So. 26.07.	 09:30h	    Gottesdienst		
So. 26.07.	 ab 10.30h  „Mohltied“					     s.S. 7

Monatsspruch August:“ Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar ge-
macht bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele. (Ps 
139,14)
So. 02.08		      Gottesdienst	
Mo. 03.08.	 20.00h     Bibel im Gespräch				    s.S. 7
Mi. 05.08.	 15.00h      Seniorennachmittag				   s.S. 6
So. 09.08.	 09:30h	    Gottesdienst				 
So. 16.08	 09:30h	    Gottesdienst	
Mi. 19.08.	 15.00h      Seniorennachmitag				    s.S. 6
So. 23.08.	 09:30h	    Gottesdienst	
Do. 27.08.	 20.00h     Kirchengemeinderat
So. 30.08.	 09:30h	    Gottesdienst	

Monatsspruch September: „Ja, Gott war es, der in Christus die Welt 
mit sich versöhnt hat. ( 2. Kor 5,19)
Sa. 05.09.		      Konfirmation                                                                          
So. 06.09.	 18.00h	    musikalischer Abendgottesdienst				  
	
Mo. 07.09.	 20.00h     Bibel im Gespräch				    s.S. 7        
So. 13.09.	 09:30h	    Gottesdienst	
Di. 15.09.	 15.00h      Seniorengeburtstagsfeier			   s.S. 6 
Mi. 16.09.	 15:00h      Seniorengeburtstagsfeier 2.Termin		  s.S. 6
So. 20.09.	 09:30h	    Gottesdienst	
So. 27.09.	 09:30h	    Gottesdienst	
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Spendenkonto
KVZ
DE49 2175 0000 0000 0688 88
Verwendungszweck: 
Spende Kirchengemeinde Toestrup

Wichtige Telefonnummern
Pastorin Bettina Sender
1. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
 Tel. 04642/2976     
E-Mail: ev-kirche-toestrup@gmx.de
www.kirchengemeinde-toestrup.de
2. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
Silke Tramm-Dirks  Tel. 04637/1034

Friedhof:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858
Kirchenteam - Toestrup:
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  
Kikundi (Partnerschaft mit Mwika):
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Heidi Wilda, Bettina Sender
Bibel im Gespräch:
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376
Spielgruppe:
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736
Kinderkirche:
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327
Seniorenkreis:
Bärbel Jensen
Jugendarbeit:
Joachim Koch           Tel. 4632/875622
Frauenchor und Posaunenchor:
Claudia Buttkereit   
Anfängerausbildung Posaunen
Annette Imberg       Tel.04642/924438

Gottesdienste
jeden Sonntag 09:30h
1. Sonntag im Monat
Abendgottesdienst 18:00h
zweiter Sonntag im Monat mit Abend-
mahl

Ständige Gruppen
Montag
16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. 
im Monat)
20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im 
Monat)
Dienstag:
Anfängerausbildung Posaunen
17.00-18.00Uhr Toestrup
Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.30-19.00Uhr Konfirmanden
Donnerstag
Anfängerausbildung Posaunen
15.00-17.45Uhr Kappeln (Christophe-
rushaus)
Posaunenchor
17.45 Uhr Bläser in Kappeln (Christo-
pherushaus)
20.00 Uhr Frauenchor Toestrup
(außer letzter des Monats)
20.00 Uhr Kirchengemeinderat (letzter 
des Monats)
Samstag (letzter im Monat)
15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“
für Kinder von vier bis neun

Impressum
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchenge-
meinde  St. Johannes zu Toestrup 
Titelbild: Kurt Beutler 
Redaktion: Britta Martensen, Silke 
Tramm-Dirks, Bettina Sender, Wolf-
gang Joha 
Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.
de oder Abgabe im Pastorat für den 
nächsten Gemeindebrief bitte bis 
01.08.2020


